
„Motivation pur!“ 
Schüler treffen den Musicaldarsteller Chris Murray 

 
Nach einem gemeinsamen Besuch des Musicals „Jesus Christ Superstar“ am 12. September und einem 
anschließenden Interview mit dem Hauptdarsteller Chris Murray hatten die Zehntklässler der Deutsch-
Kreativ Gruppe der Justin-Wagner-Schule in Roßdorf ein weiteres Treffen mit dem bekannten 
Musicaldarsteller. Als acht Schüler der Gruppe am Sonntag, den 11. Oktober mit ihrem Lehrer Peter Müller 
den Proberaum 1 des Darmstädter Staatstheaters betraten, sprühte Chris Murray geradezu vor Energie. 
Seine unverkennbar gute Laune wirkte äußerst ansteckend auf alle anderen Personen im Raum. Die 
Schüler Maike Kühnle und Tilmann Rose hatten für dieses Treffen Noten des Liedes „Wenn ich tanzen 
will...“, aus dem bekannten Musical Elisabeth mitgebracht. Sie sangen es nun unter den wachsamen Ohren 
von Chris und ihren Mitschülern, mit professioneller Begleitung eines Korrepetitors des Staatstheaters vor. 
Die beiden Schüler bekamen viele gute und brauchbare Tipps und Hilfestellungen von Chris Murray: Immer 
100%ig bei der Sache zu sein, wenn man etwas wirklich will und bei allem, was man singt, sagt oder tut 
eine Meinung auszudrücken, waren seine Hauptaussagen. Er schaffte es die zwei engagierten Schüler 
soweit zu motivieren und zu unterstützen, dass sie gegen Ende des etwa einstündigen Treffens eine 
richtige kleine Show hinlegten, die alle Anwesenden begeisterte.  
„Am Anfang war es eine große Überwindung vor Chris zu singen!“, erklärte Maike hinterher. Peter Müller 
freute sich nicht nur über das großzügige und entgegenkommende Angebot des Staatstheaters, sondern 
auch über das Engagement seiner Schüler, an einem Sonntag Mittag in den Herbstferien eine freiwillige 
schulische Veranstaltung zu besuchen. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Chris Murray, der sich 
freundlicherweise kurz vor seiner letzten Aufführung von Jesus Christ Superstar in Darmstadt für uns Zeit 
nahm. Mit den Worten: „ Ich muss in ein paar Minuten in der Maske sitzen“, verabschiedete er sich lachend 
von uns und wir verließen guter Stimmung den Probenraum. 
Nora Born (15), Justin-Wagner-Schule 

 
 

 


